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Pastorale Zusammenlegung der spanischen-sprechenden katholischen 

Missionen im Kanton Zürich (MCLE). 

 

In Zusammenarbeit mit Don Miguel Blanco Pérez, Nationalkoordinator für die spanisch-

sprechenden Missionen in der Schweiz und Msgr. Luis Capilla, Bischöflich Beauftragter für 

die Migrantenpastoral in den Kantonen Zürich und Glarus, initiierten die Priester der 

MCLE Zürich und Kloten-Winterthur ein Projekt mit dem Ziel, die Möglichkeit einer 

Zusammenlegung der beiden Missionen Zürich und Kloten-Winterthur zu  

prüfen und eine Pastoraleinheit zu gründen.   

Die wichtigsten Schritte in diese Richtung waren das Planen und Zusammenarbeiten der 

Priester auf pastoraler Ebene, das Vereinigen der Hoja Informativa der Mission, der 

Website und das administrative Zusammenlegen mit einem gemeinsamen Budget und 

dem Schaffen einer Verwaltungskommission. 

Ab 1. September 2015 startet das neue Modell und die Claretiner-Patres übernehmen die 

Verantwortung für die spanische Migrantenseelsorge im ganzen Kanton Zürich. 

Das bedeutet, dass die Claretiner-Patres alle aktuellen pastoralen Dienste abdecken 

werden. Unterstützt werden sie durch die aktuellen Angestellten beider Missionen, die 

Missionsräte und die Freiwilligen der Missionen. 

Don Manuel Rubianes wird seine Tätigkeit in der MCLE Kloten-Winterthur beenden. Sein 

Bischof hatte ihm die Erlaubnis gegeben, bis Ende Juli 2015 im Ausland zu wirken. 

 

Don Manuel gilt unser grosser Dank für seine engagierte Arbeit. Unsere guten Wünsche 

und unser Gebet um Gottes Segen begleiten ihn für seine Zukunft als Seelsorger. 

Zusammen mit der MCLE Kloten-Winterthur werden wir ihn am Sonntag, 9 August 2015 

persönlich verabschieden.   

Über die Entwicklung des Projekts wird laufend über die Hoja Informativa, die Website, 

die Missionsräte sowie am Ende der Gottesdienste informiert. 

Wir sind davon überzeugt, auf einem guten Weg zu sein. Selbstverständlich werden 

Fragen aufkommen, die diskutiert werden müssen. Die ganze Entwicklung begleiten wir 

im Dialog mit den Missionsräten und freuen uns auch auf ihre Anregungen und 

Vorschläge. 

Wir danken für das Verständnis und hoffen auf eine weiterhin fruchtbare 

Zusammenarbeit mit allen spanischsprachigen Katholiken im Kanton Zürich. 

 

Zürich, 22.05.2015 

Msgr. Luis Capilla 

Bischöflicher Beauftragter für Migrantenseelsorge 

 


